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Büffeln für die CAE Englischprüfung

Ob als Nachweis für den potentiellen Arbeitgeber oder zur Bewerbung an einer internationalen Hochschule: Zertifikate
über die Englischkenntnisse sind ein Schlüssel zum Erfolg. Es gibt eine Vielfalt an verschiedenen Prüfungen, die
abgelegt werden können.

Grob unterteilen lassen sich die Prüfungen in berufsbezogene Zertifikate, wie TOEIC und BEC und Prüfungen über die
allgemeinen Englischkenntnisse wie die Cambridge Certificates, IELTS und TOEFL. Letztere dienen auch als
Zulassungskriterium an einer englischsprachigen Hochschule.
Die wohl international bekanntesten Zertifikate sind die Cambridge Certificates aus England.
Unter der Federführung der Universität Cambridge werden fünf Niveaustufen geprüft. Entsprechend des gemeinsamen
europäischen Referenzrahmens sind die Kompetenzstufen der Zertifikate mit den Stufen A2 bis C2 vergleichbar.
Relevant für den deutschsprachigen Raum sind das Cambridge First Certificate (CFE) und das Cambridge Advanced
Certificate (CAE). Das CAE dient vielen Hochschulen im englischsprachigen Raum als sprachliche
Eingangsvoraussetzung für ein Studium in englischer Sprache.

Die Prüfungen sind in fünf Teilbereiche gegliedert und testen sämtliche Sprachfähigkeiten, d.h. Hör- und
Leseverständnis, Schriftlicher Ausdruck und Sprechen. Die Bewertung erfolgt je Teilbereich mittels Notenskala von A
bis E, wobei man mit den Noten A bis C besteht.

Wer sein Business Englisch auf den Prüfstand bringen möchte, für den sind die BEC (Business English Certificates)
Zertifikate interessant. Es gibt sie in drei Stufen, nach dem Europäischen Referenzrahmen entsprechen die Zertifikate
den Stufen B1, B2 und C1. BEC Higher und BEC Vantage belegen eindrucksvoll die berufsbezogenen
Englischkenntnisse vor dem Arbeitgeber.

Um zufrieden stellende Ergebnisse zu erzielen, empfiehlt es sich neben der Sprache auch die Prüfungstechniken zu
erlernen. Dazu gibt es spezielle Vorbereitungskurse, die von zwei bis zu zwölf Wochen dauern. Bei der Entscheidung
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über das richtige Testniveau wird man vom Kurslehrer beraten. Denn im Gegensatz zu Prüfungen mit Punktesystem (wie
IELTS oder TOEFL), kann man bei den Cambridge Prüfungen durchfallen.

Die Prüfungstermine sind international einheitlich zwei bis drei Mal pro Jahr. Es bietet sich an, die Prüfung gleich im
englischsprachigen Ausland zu absolvieren, denn dann ist das Sprachzentrum ganz auf Englisch konzentriert. Die
nächsten Termine für CAE und CFE sind Anfang Dezember und für die BEC Prüfungen Mitte bis Ende November
2008. Es empfiehlt sich aufgrund der Anmeldefristen die Sprachreise frühzeitig zu planen.

Nähere Informationen rund um das Thema Englischkurse und Sprachreisen werden gerne von Daniel Baruch und seinem
Team am Telefon erläutert. Auch per Email oder Anfrageformular auf der Homepage ist Herr Baruch jederzeit zu
erreichen.

 

 

Portrait

Als Spezialist für Englischkurse unterstützt English in Britain bei der Suche nach sämtlichen Sprachkursen wie Business
Englisch, Kurse für Kinder und Jugendliche, allgemeines Englisch und Kurse für ältere Lernende.
Daniel Baruch ist mit seinem Team seit über 13 Jahren unabhängiger Berater und Vermittler für Sprachtrainings und
Sprachreisen nach England, Irland und Schottland. In den vergangenen Jahren haben sie weit mehr als 130 Sprachschulen
in Großbritannien besucht. Baruch und seine Kollegen haben darunter die besten ausgewählt und stehen mit ihnen in
regelmäßigem Kontakt. Dadurch haben sie auch einen guten Einfluss auf die Auswahl der Gastfamilien. Dieser Service
ist kostenlos. Wer sich für einen Sprachkurs entscheidet, zahlt lediglich die reguläre Kursgebühr direkt beim
Sprachinstitut.
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